
Dornbirner

Nemeindehenes.
Achter Jahrgang.
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Orgau für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und koster
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate

müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden

)ee

1877.Sonntag, 1. April.R.

Kundmachungen.
Der auf den Osterdienstag den 3. April fallende

Viet- und Krämer-Markt
wird in üblicher Weise abgehalten.

Bezüglich des Viehauftriebes haben die in der Kundmachung vom

9. Februar d. Is. (Gemeindeblatt Nr. 6) enthaltenen Bestimmungen zu

gelten.Dornbirn, am 31. März 1877. Die Gemeindevorstehung.
Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden mehrere Abtheilungen

gehauene Standen
an der Höchsterstraße von Schoren abwärts am Ostermarkt Abends

5 Uhr bei Lorenz Zumtobel im Markt öffentlich versteigert.präzis
Die Gemeindevorstehung.Dornbirn, am 31. März 1877.

Der Herr Lehrer Gottfried Egger dahier ist Willens wegen be¬

vorstehender Uebersiedlung nach Niederösterreich seine sämmtliche Mobiliar¬
schaft als Kanapee, Tische, Sessel, Kleiderkästen, Kommode, Bettstatten

sammt Matratzen, Nachttisch, Küchenkasten, Küchengeschirr und andere Haus¬
einrichtung öffentlich zu versteigern.


